
Tagungsort
Universität Trier, Campus I, 
Haupteingang Gebäude A
Universitätsring 15 
54296 Trier

Anreise mit dem Auto
• �Von einer der Zufahrtsstraßen nach Trier kommend,  

folgen Sie der Beschilderung Richtung Universität. 
• �Am Campus I stehen Ihnen die Besucherparkplätze Ost  

zur Verfügung

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Anfahrt mit dem Bus (aus der Innenstadt)
• ��Über Hauptbahnhof:  

Linie 3 Richtung Kürenz/Ludwig-Erhard-Ring bis Haltestelle 
Universität 
Linie 83/85 Richtung Tarforst bis Haltestelle Universität 
Linie 30 Richtung Pluwig/Bonerath bis Haltestelle Universität Süd

• ��Über Porta Nigra/Karl-Marx-Haus/Kaiserthermen: 
Linie 6 Richtung Tarforst bis Haltestelle Universität Süd

• �Über Porta Nigra/Gartenfeld/Petrisberg: 
Linie 4 Richtung Irsch bis Haltestelle Universität Hauptgebäude 
Linie 85 Richtung Pluwig/Bonerath bis Haltestelle Universität 
Linie 16 Richtung Trimmelter Hof bis Haltestelle Universität Süd

Teilnahmegebühren� inkl. Pausengetränken und Imbiss

Mitglieder FNTA/SFND/FAEDOE/DVTA� 140,00 € 
Nichtmitglieder� 225,00 €
Geselliger Abend� 55,00 €

Anmeldung�

Wir bitten ausschließlich um Anmeldung unter  www.fnta.de

Nach einer erfolgreichen Registrierung erhalten Sie eine  
Bestätigung per E-Mail. Anmeldungen werden erst nach Erhalt 
unserer Anmeldebestätigung rechtsgültig. Die Anmeldung  
ist verbindlich. Bei Stornierung bis zum 08. März 2019 
berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr von 15,00 €, danach 
die Hälfte der Teilnahmegebühr.

Ansprechpartner 
Dorothee Berief	 berief@fnta.de
1. Vorsitzende	 Mobil +49 (0)163 9022349

Karin Thiel	 thiel@fnta.de
Schriftführerin	 Mobil +49 (0)171 8166373

Rahmenprogramm
Donnerstag, 21. März 2019
Trierer Treff zum Schwatzen und Kennenlernen
Ab 19.00 Uhr im Bitburger Wirtshaus,  
Kornmarkt 1-3,  
54290 Trier  
(Selbstzahler)

Freitag, 22. März 2019
Geselliger Abend
– Kulinarisch und unterhaltsam
Ab 19.00 Uhr in der Weinstube Kesselstatt,  
Liebfrauenstr. 10,  
54290 Trier

Impressum
Fachverband Neurophysiologisch Technischer Assistenten e.V. 
Duisburger Weg 20, 59439 Holzwickede 
Amtsgericht Hannover, Vereinsregister Registerblatt VR 3715 
Steuernummer 347/5913/3903

Anmeldung bis zum 08. März 2019 über 
das Online-Formular unter www.fnta.de
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DONNERSTAG, 21. MÄRZ 2019
09.30 – 09.45	 ��Begrüßung
	� D. Berief, 1. Vorsitzende FNTA e.V. 

Prof. Dr. med. M. Maschke, Krankenhaus der Barmherzigen 
Brüder Trier

09.45 – 10.25	� Neues in der Neurologie 
Prof. Dr. med. M. Maschke, Krankenhaus der Barmherzigen 
Brüder Trier

10.25 – 11.05	� Prognose nach hypoxischem Hirnschaden 
Dr. med. B. Rohrschneider, Krankenhaus der Barmherzigen 
Brüder Trier

11.05 – 11.35	� Kaffeepause

11.35 – 12.15	� Technik und Durchführung der autonomen  
Diagnostik 
Dr. med. C. Klawe, Krankenhaus der Barmherzigen  
Brüder Trier

12.15 – 12.55	 �Intraoperatives Monitoring 
Dr. med. P. Vnencak, Krankenhaus der Barmherzigen  
Brüder Trier 

12.55 – 13.45	 �Mittagspause

13.45 – 14.30	� Anatomische Grundlagen des vegetativen  
Nervensystems 
Dr. med. W. Reuter, Großmaischeid

14.30 – 15.15	� Morbus Parkinson: von der Diagnose  
zur Therapie 
Prof. Dr. med. M. Strittmatter, Klinikum Merzig

15.15 – 15.45	 �Kaffeepause

�Fachkurse und praktische Übungen 
15.45 – 17.15	� Grundlagen der Neurographie 

A.-K. Baum, Universitätsklinik Magdeburg

	 �EEG: Voraussetzungen für eine qualitativ gute  
Ableitung / Artefakte erkennen und beseitigen 
D. Berief, Bildung & Beratung Bethel

	 �Sonographie / Neurographie der unteren  
Extremitäten  
F. Böhme, Klinikum Kempten

	 �Autonome Diagnostik 
K. Endreß, Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier

	 �Intraoperatives Monitoring 
S. Reitbauer, AKH Wien

	 Hirnstammdiagnostik
	 V. Milnik, St. Augustinus Krankenhaus Düren

FREITAG, 22. MÄRZ 2019
09.00 – 09.45	� EEG: realer Befund, Artefakt oder Normvariante,  

Begründung und Entscheidung während der 
Ableitung 
V. Milnik, St. Augustinus Krankenhaus Düren

09.45 – 10.30	 �Schädel-Hirn-Trauma 
Dr. med. H. Wilmsen, Düren

10.30 – 11.00	 �Kaffeepause

11.00 – 11.45	�� "Da ist wohl ein Nerv eingeklemmt..." 
Prof. Dr. med. W. Schulte-Mattler, Universitätsklinik  
Regensburg

11.45 – 12.30	� Differenzialdiagnosen „anfallsartiger“  
Bewegungsstörungen bei Kindern 
T. Kautzky, Klinikum Leer

12.30 – 13.30	 Mittagspause

13.30 – 14.15	� Expertenrunde: Sie fragen, wir antworten!  
Fragen oder Fallbeispiele aus ihrem Arbeitsalltag* 
Eine Auswahl von Referenten der Fachkurse und Vorträge

		  *Gern nehmen wir diese auch schon vorab per Mail unter  
		  thiel@fnta.de oder vor Ort im Tagungsbüro entgegen

14.15 – 15.00	 ��Schwindelerkrankungen und Diagnostik 
Prof. Dr. med. M. Maschke,  Krankenhaus der Barmherzigen 
Brüder Trier

15.00 – 15.45	 FNTA-Mitgliederversammlung

Aussteller

SAMSTAG, 23. MÄRZ 2019
�Fachkurse und praktische Übungen
09.00 – 10.30	� Doppler-, Duplexsonographie der  

hirnversorgenden Gefäße
		  C. Bierwirth, Universitätsklinikum Kassel

		  �EEG: Aktivierungsmethoden  
Epilepsietypische Potentiale und  
Verlangsamungen 
D. Berief, Bildung & Beratung Bethel

		��  Klinische Untersuchung der Extremitäten 
Dr. med. W. Reuter, Großmaischeid

		�  Magnetstimulation 
A.-K. Baum, Universitätsklinik Magdeburg

		  �SEP – obere Extremitäten und Trigeminus 
F. Böhme, Klinikum Kempten

		�  VEP – Theorie und verschiedene  
Ableitmethoden 
R. Piotrowski, Duisburg

10.30 – 11.00	 Kaffeepause

11.00 – 12.30	 �SEP der unteren Extremitäten und  
Dermatom-SEP 
F. Böhme, Klinikum Kempten

		�  NLG schwieriger Nerven und Sonderformen 
der Neurographie (Myasthenietest, F- Wellen 
etc.) 
V. Milnik, St. Augustinus Krankenhaus Düren

		  �EEG: prakt. Übungen (10-20-System, ver-
schied. Haubenarten und Klebetechniken) 
D. Berief, Bildung & Beratung Bethel;  
M. Falcone, D. Kroll, Evangelisches Krankenhaus Unna

		�  Sonographie / Neurographie obere  
Extremitäten 
S. Engel, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein,  
Campus Kiel

		�  Obstruktive Schlafapnoe, Schlafwandeln /  
Traumschlafverhaltensstörung 
U. Kraus, Schlaflabor Kempen

		�  EEG im Säuglings- und Kindesalter 
H. Loets, T. Kautzky; Klinikum Leer

Stand bei Druck November 2018 – Änderungen vorbehalten.


